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Herren Bezirksliga

TTF Kißlegg : SV Baindt 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

9:2-Erfolg für den SV Baindt bei der TTF Kißlegg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Baindt
im Spiel der Herren Bezirksliga bei der TTF Kißlegg benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schwarz und Brückner, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte Kölsch und Zeh bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schwarz und Nowak ab dem
ersten Ballwechsel. Trotz Blitzstart verloren Weiland / Schick ihr Spiel gegen Brückner / Nowak
letztlich mit 11:8, 4:11, 7:11, 6:11. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten derweil
Martin / Würzer das Match gegen Markwart / Rauch und gewannen 3:1. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Florian Weiland, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Marcel Brückner verlor. Stephan Kölsch verlor sein Spiel gegen Philipp Schwarz
unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 0:
3. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Armin Zeh und Thomas Nowak, die Armin Zeh
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Benjamin
Schick und Tobias Nowak, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Daniel Martin beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Thomas Rauch. Das musste man neidlos anerkennen. Johannes Würzer verlor am Nachbartisch
sein Spiel gegen Frank Markwart unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts
zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Kißlegg und des SV Baindt. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Philipp Schwarz war für Florian Weiland letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Einen Sieg verpasste Stephan Kölsch bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Marcel Brückner und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Kißlegg nun ein Punktekonto von 0:10 Punkten auf, während
der SV Baindt vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den 1. TTC Wangen II ansteht, 8:
2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Kißlegg bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 19.11.2022 gegen die TSG Leutkirch II.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Kölsch / Zeh 0:1, Weiland / Schick 0:1, Martin / Würzer 1:0 
Einzel: F. Weiland 0:2, S. Kölsch 0:2, A. Zeh 1:0, B. Schick 0:1, D. Martin 0:1, J. Würzer 0:1 

 SV Baindt
Doppel: Brückner / Nowak 1:0, Schwarz / Nowak 1:0, Markwart / Rauch 0:1 
Einzel: P. Schwarz 2:0, M. Brückner 2:0, T. Nowak 1:0, T. Nowak 0:1, F. Markwart 1:0, T. Rauch 1:0


